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Wenn das zu überdachende Gebäude im Grundrifs

ringförmig oder nach einem Ringabfchnitt geftaltet if’t,

fo bildet die Firftlinie des aufzufetzenden Satteldaches

eine nach einem Kreis oder einem Kreisabfchnitt ge-

krümmte Linie oder — noch häufiger — einen ge-

brochenen Linienzug; im Grundrifs verläuft die Firftlinie

concentrifch zu den Gebäudebegrenzungen. Die Dach-

binder liegen in lothrechten Ebenen, die am heiten

nach dem Mittelpunkt des betreffenden Kreisabfchnittes,

bezw. Polygonzuges convergiren, und die beiden Dach-

flächen gehören entweder Kegelflächen oder Pyramiden an

(Fig. 54 bis 5639), fo wie 57 u. 58“); im letzteren Falle

entfpricht jeder Gebäudeecke in der äufseren Dachfläche

im Grat und in der

\ inneren eine Kehle.

a) Mehrfache Sattel—

dächer.

Wenn ein Ge-

bäude eine fehr be—

deutende Tiefe hat, fo

würde ein darauf ge-

fetztes Satteldach eine

fehr grofse Höhe er-

halten. Dies bietet

unter Umftänden con-

ftructive Schwierig—

keiten dar oder bedingt

doch wefentliche Mehr—

koften; in anderen

Fällen wird die Er-

wärmung des unter

einem folchen Dach

befindlichen Raumes

fchwierig, oder es zeigen lich andere Mifslichkeiten.

Diefen Uebelftänden kann man in einfacher \/Veife be—

gegnen‚ wenn man über dem betreffenden Gebäude fiatt

eines einzigen Satteldaches eine Reihe von parallel neben

einander gelegenen Satteldächern anordnet; dadurch

entfiehen die Paralleldächer.

Hierzu können fchmale Satteldächer gewöhnlicher

Form verwendet werden (Fig. 59“), oder man fetzt

folche mit Dachaufiätzen neben einander (Fig. 60“);

man kann aber auch Manfarden—Dächer (Fig. 62 43)
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40) Facl'.«Repr. nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1885, Bl. 60.

“) Facf„Repr. nach ebendaf. 1871, Bl. 67.

42) Facf.-Repr. nach ebendaf. 1885, B1. 66.

“) Facf.-Repr. nach ebendaf. 1881, Bl. 47.

25.

Ringförmige

Satteldächcr,

26.

Paralleldächer.


